




35. Wasserpumpe 

 

2. Hälfte 19. Jh. auf altem Standort. 
 
Backsteinummauerter gusseiserner Pumpenkörper auf quadratischem Grundriss mit 
spitzem Zeltdach. Vorderseitig mit Holzbrettern verschalt, als Reparaturöffnung. 
Seitlich angebrachter geschwungener gusseisener Pumpenschlegel. Eine der 2 noch 
erhaltenen Wasserpumpen der Ortsteile Schermbeck und Altschermbeck. Bis 1955 
dienten sie zur Wasserversorgung und wurden von den organisierten 
Nachbarschaften unterhalten 
 
Ein noch verbliebendes Beispiel, einer sich aufhebenden Gattung der 
Wasserversorgung und somit ein wichtiges Zeugnis der Orts- und Sozialgeschichte. 
 



 

 


